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Sven Giegold, Europaparlamentarier der Grünen und für viele im linken Spektrum
der Grünen immer noch ein Hoffnungsträger, hat in der ZEIT vergangene Woche
ein schlimmes Stück geschrieben, in dem er Sahra Wagenknecht angreift, weil sie
einer Spaltung Europas das Wort rede und dem Euro Schuld für Vorgänge gebe,
die von der Wirtschaftspolitik zu verantworten seien. Was sich hier vor allem
wieder einmal zeigt, ist die Tatsache, dass die Grünen kein wirtschaftspolitisches
Konzept haben und sich davor drücken, eines zu entwickeln. Und der Beitrag in
der ZEIT zeigt zudem, dass die Grünen nicht wahr haben wollen,  erhebliche
Mitschuld an der Eurokrise zu haben, weil Deutschlands Lohndumping mit ihrer
Zustimmung geschehen ist.
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